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Bieberparkfest 2014
Die Eschbäjer Zuckerreube freuen sich, Sie auch in diesem Jahr wie-
der zum traditionellen Bieberparkfest in Nieder-Eschbach einladen
zu können. Neben vielen leckeren Speisen vom Grill und Getränken
gibt es an beiden Tagen auch Kaffee und Kuchen. Eingerahmt wird
die Veranstaltung von einem kleinen Musikprogramm. Wir würden
uns freuen, Sie am

Samstag, dem 5. Juli 2014, ab 15.00 Uhr und
Sonntag, dem  6. Juli 2014, ab 11.00 Uhr

im Nieder-Eschbacher Bieberpark (Ecke Deuil-la-Barre-Straße / Am
Lehenweg) begrüßen zu dürfen. Auch bei schlechtem Wetter stehen
ausreichend überdachte Plätze zur Verfügung. Für eine Möglichkeit,
die zeitgleich stattfindenden Spiele der Fussball WM zu sehen, wird
gesorgt sein.

Eschbäjer Zuckerreube e.V.

VdK-Ortsverband Nieder-Eschbach unternimmt
 zweiten Tagesausflug

Ins nordhessische Bad Hersfeld führte am 17.Mai 2014 der zweite
Tagesausflug des VdK-Ortsverbands Nieder-Eschbach – diesmal
bei strahlendem Sonnenschein. Nach Ankunft in der Kur- und Fest -
spiel stadt hatten die Ausflügler zahlreiche Möglichkeiten, sich die
Zeit zu vertreiben, sei es bei einem Bummel durch die Fuß gän ger -
zone mit ihren zahlreichen Geschäften und Straßencafés, einem
Spaziergang rund um die über 1000 Jahre alte Stiftsruine, in der in
diesem Jahr die 64. Festspiele stattfinden, oder – für ganz sportliche
– die Erkundung des „Kurparks der Jahreszeiten“ mit seinen beiden
Heilwasserbrunnen. 

Um die Mittagszeit ging es weiter in den Luftkurort Grünberg am
Rande des Vogelsbergs. Hier konnte man die Altstadt mit ihren herr-
lichen Fachwerkbauten bewundern oder einen kleinen Spaziergang
zum „Diebsturm“, dem Wahrzeichen Grünbergs, unternehmen, der
idyllisch neben dem Barfüßer-Kloster steht.

So viele Aktivitäten wecken natürlich den Appetit, und so fand sich
die muntere Gesellschaft gegen Abend in der Gaststätte „Zur frischen
Quelle“ in Grävenwiesbach-Laubach ein. Hier wurde gut gespeist
mit musikalischer Begleitung von Alleinunterhalter Rüdiger, der
Hits von gestern und heute spielte.

Auf der Heimfahrt dankte der erste Vorsitzende Otto Pühl seinem
Vorstand und den vielen Helfern für die Unterstützung, dem Bus -
unter nehmer und -fahrer Herbert Müller sowie – last not least – auch
den Ausflugsgästen selbst für ihre Disziplin und Pünktlichkeit.

Christine Hörskens

Einladung zum traditionellen Tag der Feuerwehr
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie einladen, uns am Vatertag
(Christi Himmelfahrt), dem 29. Mai 2014, ab 11.00 Uhr in der Leo-
Tolstoj-Straße 17M zu besuchen.

Wie in den Jahren zuvor wird für das leibliche Wohl mit Speisen vom
Grill, deftiger Erbsensuppe und verschiedenen Getränken gesorgt
sein.  Am Nachmittag findet außerdem der Verkauf von Kaffee und
Kuchen statt. Für Familien mit Kindern stehen verschiedene An ge -
bote auf dem Programm, wie z.B. Kinderschminken, diverse Kinder -
spiele und Feuerwehrtechnik zum Anfassen.

Wir würden uns freuen, Sie am Vatertag in unserem neuen Ge rä te -
haus begrüßen zu dürfen, um mit Ihnen den Tag zu verbringen. Wir
freuen uns auf Ihr kommen.

Die Freiwillige Feuerwehr Nieder-Eschbach e.V.
Marcus Werum

Wir halten den Himmel über Nieder-Eschbach
lebendig!

NABU und Mainova kooperieren beim Vogelschutz 
Der NABU in Nieder-Eschbach stellt sich auf Zuzug aus dem Süden
ein: An der Transformatoren-Station der Mainova AG in der Deuil-
La-Barre-Straße/Ecke Albert-Einstein-Straße hat der NABU Frank -
furt, Gruppe Nieder-Eschbach, am 11. April 2014 gemeinsam mit
der Mainova neue Behausungen für Mauersegler und Mehl schwal -
ben angebracht. Insgesamt stehen ihnen 23 künstliche Nistkästen
zur Verfügung, wenn sie aus ihren Winter-Quartieren nach Frankfurt
zurückkehren.

Der natürliche Lebensraum der Vögel geht in der Stadt immer mehr
verloren. Durch die zunehmende Versiegelung finden sie keine Bau -
stoffe für ihre Nester. Aber auch für künstliche Nistplätze ist es
schwer, geeignete Orte zu finden. Daher sind wir – vom NABU in
Nieder-Eschbach – sehr dankbar, dass die Mainova ihre Trafo-
Station zum Anbringen der künstlichen Nester zur Verfügung ge-
stellt hat. Die gesamte Logistik wie Hubsteiger, Monteure, Montage
sowie die dadurch anfallenden Kosten wurden von der Mainova
übernommen. Der NABU steuerte die Nisthöhlen aus Holzbeton
(ein reines Naturprodukt, Haltbarkeit – mindestens 20 bis 25 Jahre)
bei.

Bei herrlichem Wetter begann am 11. April, gegen 9.00 Uhr die
Montage der Nisthöhlen. Gegen 10.00 Uhr wurde der öffentliche
Teil mit kurzen Ansprachen durch Herrn Dr. Thomas Breuer, Leiter
der Presse & Öffentlichkeitsarbeit Mainova AG, Herrn Jürgen
Bruder, NABU-Nieder-Eschbach und Herrn Holger Dyhr, Orts vor -
steher des Ortsbeirates 15 – in Anwesenheit von Abordnungen aller
im Ortsbeirat 15 vertretenen Parteien, dem Vorsitzenden des NABU-
Kreisverbandes, Herrn Wolfhard Wegener, sowie mehreren Presse -
vertretern eröffnet.

Bei den Ansprachen wurde immer wieder auf die Wichtigkeit des
Naturschutzes und die Bedeutung der Natur für uns Menschen hin-
gewiesen. Wir – der NABU Nieder-Eschbach – waren von dem gro-
ßen Echo, das diese Aktion bei den Parteien von Nieder-Eschbach
hervorgerufen hat, sehr angetan und bedanken uns recht herzlich für
die Unterstützung durch den Ortbeirat 15. Sehr gefreut haben wir
uns über eine Spende in Höhe von 250,- €, die durch Herrn Paul im
Auftrag von Bündnis 90 / die Grünen Frankfurt Nieder-Eschbach
überreicht wurde. Diese zweckgebundene Spende soll und wird
aus schließlich für Projekte im Naturschutz rund um Nieder-Esch -
bach eingesetzt werden. Bei einem kleinen Umtrunk sowie Brezeln
wurde das Gelingen der Aktion gefeiert, die gegen 11.30 Uhr been-
det war.

Die Mainova AG engagiert sich schon seit Jahren für den Vogel- und
Artenschutz in Frankfurt. Bereits im letzten Jahr stellte der regiona-
le Energiedienstleister eine Trafo-Station in Kalbach für künstliche
Nistplätze zur Verfügung. Diese Aktion war für den NABU-Nieder-
Eschbach die Initialzündung dafür, auch unsere Trafo-Station zu
nutzen. Ein weiteres Projekt war die Ansiedlung von Wanderfalken
am Heizkraftwerk West. Außerdem existiert seit dem Jahr 2010 auf
dem Gelände der Konzernzentrale in der Solmsstraße ein Biotop,
das Enten Möglichkeiten zur Brut bietet. Wir sind sehr dankbar, mit
der Mainova einen Partner in unserer Region gefunden zu haben, mit
dem wir den Vogel- und Artenschutz weiterhin voranbringen kön-
nen. Dies wurde auch durch die klare Aussage: „Wir sind auch in
Zukunft offen für Projekte dieser Art“ von Herrn Dr. Thomas Breuer,
untermauert.

Frankfurter Mauersegler-Initiative

Mit dem Anbringen der zwölf neuen Mauersegler-Nist mög lich kei -
ten unterstützen wir gerne die Frankfurter Mauersegler-Initiative
unseres NABU-Kollegen Ingolf Grabow. Die Initiative berät zum
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Anzeigenannahme
Telefon 069 5073049 – Telefax 069 5073016

e-Mail schaan-ne@t-online.de

Notrufnummern
Feuer, Rettungsdienst, Erste Hilfe 112
Polizei (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Ärztlicher Notdienst der Stadt Frankfurt 19292
Hubschrauber-Rettungsdienst 441033
Stadtwerke
Strom-, Wasser- und Fernwärmeversorgung 2131

Die nächste Ausgabe des
„Nieder-Eschbacher Anzeiger“ – „Bonameser Rundblick“ – 

„Zeitung am Bügel“ erscheint am 11. Juli 2014. 
Redaktionsschluss: Monstag, 7. Juli 2014, 12.00 Uhr.

In eigener Sache
Bitte stellen Sie uns Ihre Anzeigen und redaktionellen

Texte per e-Mail schaan-ne@t-online.de
zur Verfügung.

Sprechstunden der Verwaltung

Bür ger amt Nie der-Esch bach, Deuil-La-Barre-Straße 26,
60437 Frank furt, Telefon 069 212-34281 oder 212-42297.
Mo. und Do. 9.00 - 18.00 Uhr, Di. und Mi. 7.30 -13.30 Uhr, Fr. 7.30 -
13.00 Uhr

Au ßen stel le Har heim, Phi lipp-Schnell-Straße 52, 60437 Frank furt,
Telefon 06101 42335. Mo. 12.00 - 18.00 Uhr, Mi. 7.30 - 13.30 Uhr
(Di., Do. und Fr. ge schlos sen)

Bürgeramt Nordwest/Außenstelle Kalbach,Kalbacher Hauptstr. 36,
60437 Frankfurt, Di. 7.30 - 13.30 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr

Au ßen stel le Nie der-Er len bach, Alt-Er len bach 42, 60437 Frank furt,
Telefon 06101 42388. Di. 7.30 - 13.00 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr

Stadtteilbibliothek Nieder-Eschbach, Otto-Hahn-Schule,
Mo.14.00 - 18.00 Uhr, Di. 13.00 - 19.00 Uhr, Mi. 14.00 - 18.00 Uhr

Sprech stun de des Stadt be zirks vor ste hers Nie der-Esch bach,
Di., 17,00-18,00 Uhr im Verwaltungsgebäude Deuil-La-Barre-Str. 26,
I. Stock, Telefon 212331837
Ernst P. Müller, Georg-Büchner-Straße 37, Telefon 5076252 oder 0179
4614831, Vertreter: Michael Paul, Telefon 5075142

Orts ge richts vor ste her Holger Dyhr,
Di. 18.00 - 19.00 Uhr, Ver wal tungs stel le Nie der-Esch bach, Deuil-La-
Barre-Straße 26 I, Telefon 069 5071830 oder 0160 4491933

Schieds mann Wer ner Ull rich, Fr. 16.30-18.30 Uhr oder nach tele fo -
nischer Vereinbarung, Telefon 5073773, Ru dolf-Breit scheid-Straße 11,
60437 Frank furt in der Ver wal tungs stel le Nie der-Esch bach, Deuil-La-
Barre-Straße 
Stellv. Schiedsfrau Susann Dimter, Telefon 069 50026031

Kinder- und Jugendbeauftragte Frau Susann Dimter,
Telefon 069 50026031

So zi al be zirks vor ste her Frau Dr. Jut ta Mild ner,
Sprech stun de nach te le fo ni scher Ver ein ba rung. Te lefon 50830450

Regionalrat Nieder-Eschbach / Am Bügel
Uwe Lorey (Vorsitzender), Telefon 0172 6920137
Michael Paul (Stellvertr. Vorsitzender), Telefon 5075142

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Telefon 116 117

Wertstoffhof Nord Max-Holder-Straße 29 (Kalbach),
Mo. 9.00 - 18.00 Uhr, Fr 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr,
Heiligabend, Silvester: 9.00 - 12.00 Uhr, Ostersamstag: geschlossen
Kostenpflichtige Abgabe von Altreifen und Bauschutt / Bau misch ab -
fällen. Verkauf von Komposterden – lose Ware.

Beispiel darüber, wie man bei der Sanierung eines Hauses auf die
Belange des Artenschutzes Rücksicht nimmt. Sie hilft bei der Aus -
wahl geeigneter Nisthilfen und führt auch deren Anbringung durch.
Im Zeitraum 2003 bis 2013 wurden in Frankfurt und Umgebung be-
reits 1808 Nistplätze errichtet.

Jürgen Bruder, NABU Nieder-Eschbach

Der Förderverein Heimatmuseum Nieder-Eschbach e.V. sucht, sammelt und archiviert …
alte Bilder von Hochzeiten, Konfirmationen, vom Ort, von Festen
alte Dokumente, Pläne, Ansichtskarten, Personenbilder, Gruppenbilder, Gedichte, Geschichten.
einfach alles was mit unserem Ort zu tun hat.

Wir möchten dies für die zukünftigen Generationen bewahren…
Wir würden uns über Ihren Anruf freuen. Beate Lamb 069-5074769 und Wolfram Reuter 069-5075245
oder über Kontakt www.Museum-Nieder-Eschbach.de

Beilagenhinweis
Einem Teil unserer heutigen Ausgabe liegen Flyer von
Bündnis 90/Die Grünen bei, die wir der Aufmerksamkeit

unserer Leser empfehlen.

Stefan von Wangenheim: Initiative des Ortsbeirats
Kalbach/Riedberg für ein weiteres Gymnasium

ist richtig
Der Ortsbeirat Kalbach/Riedberg hat die Idee der FDP im Römer
übernommen, zeitnah ein weiteres Gymnasium auf dem Riedberg zu
errichten. Der schulpolitische Sprecher der FDP Römerfraktion,
Stefan von Wangenheim erklärte dazu: „Es ist gut und stimmt sehr
zuversichtlich, dass die Kommunalpolitiker vor Ort die Initiative des
FDP-Antrags von Rainer Venino so einmütig für ein weiteres Gym -
na sium auf dem Riedberg angenommen haben. Wir hoffen sehr, dass
die Schuldezernentin, Sarah Sorge, diesen Hilferuf der Eltern und
Kinder vor Ort hört und neben dem gerade in Planung befindlichen
Schulentwicklungsplan (SEP) umgehend mit den Vorbereitungen
beginnt.“ Aus Sicht der Liberalen könne es nicht sein, dass eine
sechszügig ausgelegte Schule wie das Riedberg-Gymnasium im
kom menden Schuljahr in die Neun-Zügigkeit überführt werden
muss. „Man muss kein Pädagogik-Fachmann sein, um zu erkennen,
dass hier die individuelle Ausbildung der Heranwachsenden auf der
Strecke bleiben wird“, so von Wangenheim und erklärt weiter:
„Zumal, da die Mensa nicht auf eine solche Schülerzahl ausgerichtet
ist und es bereits jetzt immer wieder zu gravierenden Engpässen bei
der Mittagsversorgung kommt“.

Das vom Ortsbeirat und von der FDP-Fraktion im Römer vorge-
schlagene Grundstück an der Konrad-Zuse-Straße, das bereits jetzt
das neue Oberstufengymnasium beherbergt, eignet sich hervorra-
gend für eine Erweiterung, die zeitnah den bestehenden Engpass auf-
zulösen helfen könnte. „Die große Nachfrage nach Gymnasial -
plätzen erfordert schnelle und vielleicht auch unkonventionelle
Maß nahmen. Die Schuldezernentin ist aufgefordert, sofort Ent -
scheidungen zu treffen – Frankfurts Kinder haben es verdient!“ er-
klärte von Wangenheim.

Stefan von Wangenheim

Schützenverein „GUT SCHUSS“
Nieder-Eschbach e. V.

Das Frühlingsfest am 1. Mai bei den Schützen des SV
„GUT SCHUSS“ startete durch das Wetter betrübt.

Große Bedenken hielten sich fast bis zum Mittag. Die Sonne kam
zögerlich raus, aber dann war es einfach toll. Bei den Gästen war
 eine gute Stimmung zu vermelden, sowohl im Schützenhaus als
auch draußen im Garten. Eine Atmosphäre wie bei einem Treffen bei
Freunden und guten Nachbarn. Es waren nahezu alle Plätze belegt.
Die Böllerschützen aus Eschersheim, in ihrer zünftigen Tracht,
feuer ten zur Mittagszeit ihre lautstarken Rauchzeichen. Die flotte
und freundliche Bedienung, die den Service sicher stellte, wurde
von Vereinsmitgliedern geleistet. Speisen vom Grill und der Ku -
chen theke wurden gelobt und nicht wenige nahmen auch eine or-
dentliche Portion mit nach Hause. Die Schützen bedanken sich bei
den Vereinen, Familien und allen Gästen für ihr Kommen und dafür,
dass sie am Erfolg dieses Festes beigetragen haben.
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Ambulanter Pflegedienst
Rita Gastreich e.K.

in Nieder-Eschbach

Ich berate Sie gerne!
Ich lasse Sie mit Ihren Fragen
und Sorgen nicht alleine.
Gemeinsam entwickeln wir
Lösungen.

Dahlienstraße 24 • 60437 Frankfurt am Main
Telefon 069 15343969 • Fax 069 15343970

Mobil 0177 2161689
e-Mail rita.gastreich@googlemail.com

CHRISTINA NIEMEYER
Kosmetikerin  Fußpflegerin  Visagistin

Tina’s Kosmetik-Lounge
Prager Straße 7

60437 Frankfurt am Main
Telefon 069 20738347

Tina’s Kosmetik-Lounge
für

Sie und Ihn

Radkarte
Wetteraukreis
Herausgeber Kreisausschuss
des Wetterau kreises, 8,90 Euro, 
ISBN 978-3-00-026968-4

Spessart/Main/Oden-
wald ADFC
Regionalkarte
adfc, 7,95 Euro
ISBN 978-3-87073-333-9

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen  
 finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Buchhandlung Schaan
Alt-Niedereschbach 62, 60437 Frankfurt a.M.
Telefon 069 5073049, Telefax 069 5073016
E-Mail schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de
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Europawahl am 25. Mai 2014 
Frankfurt, im Herzen von Europa, ist eine internationale Stadt. Men -
schen aus vielen verschiedenen Nationen leben und arbeiten hier zu-
sammen. Diese Vielfalt belebt unsere Stadt – wir wollen ein Europa,
das – wie Frankfurt auch – Grenzen überwindet. 

Am 25. Mai sind Wahlen für das europäische Parlament. Warum
sollten Sie wählen? Oder sogar: Warum sollten Sie GRÜN wählen? 

Europa ist ein großes Versprechen, ein Kontinent, der das Zusam -
men leben in Frieden und Freiheit ermöglicht, das ist die Idee. Die
EU muss sich an einigen Stellen ändern, dafür stehen wir. Klima -
schutz beispielsweise ist eines der wichtigen Themen. 28 Länder ge-
hen insgesamt zögerlich vor, wir setzen uns dafür ein. Die Energie -
wende schützt unser Klima und macht uns unabhängig von teuren
Rohstoffimporten. Saubere Energie ist das Ziel der grünen Energie -
wende. 

Wir sagen Nein zur Gentechnik, Ja zum ökologischen Landbau.
Wissen, was in unseren Lebensmitteln drin ist, mehr Klarheit für
Ver braucher/innen ist unser Ziel. Dem steht das transatlantische
Frei handels abkommen TTIP entgegen, würde das in Kraft gesetzt,
würden unsere hohen Standards und starken Verbraucherrechte ge-
schmälert werden. Ja, amerikanische Konzerne hätten unter Um -
ständen das Recht, gegen politische Entscheidungen zu klagen. 

Unser hessischer Kandidat Martin Härtling engagiert sich bereits
seit langem für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz.
Und mit unserer Frankfurter Kandidatin Jennifer Bartelt steht Ihnen
eine direkte, tatkräftige Ansprechpartnerin zu Europa zu Verfügung. 

Beide haben gute Chancen, ins Europäische Parlament einzuzie-
hen – Sie müssen sie nur wählen.

Sie wollen mehr Informationen? Schauen Sie nach unter:
http://www.gruene.de/themen/europa.html 

Bündnis 90 / Die Grünen Frankfurt Nieder-Eschbach

TUS-NACHRICHTEN
www.TuSNieder-Eschbach.de

Fußball

Von den Senioren

Mit dem Heimspiel gegen Sandhof Niederrad am 18. Mai sowie der
Auswärtsbegegnung am 25. Mai bei Eritrea Frankfurt, wird die
Saison 2013/2014 für die I. Mannschaft abgeschlossen. An den sel-
ben Spieltagen trifft die II.Mannschaft zu Hause auf GSU Frankfurt
II, und dann noch Auswärts bei der SG Harheim an.

Nach dem jetzigen Spielstand kann die I. Mannschaft zu Saisonende
den zweiten Platz hinter Germania Ginnheim, die als Aufsteiger mit
sieben Punkten Vorsprung feststeht, belegen. Das bedeutet, dass die
TuS-Mannschaft beim Spiel um den Aufstieg in die Relegation ge-
hen muss. Vorgesehen sind die Spieltage am 28. Mai, 1. und 4. Juni
2014. Die Gegner sind der Tabellenzweite der B-Klasse, Gruppe 2,
sowie die beiden Vorletzten aus den beiden A-Klassen Frankfurt.
Die Spielpaarungen geben wir dann rechtzeitig auf unserer Home -
page bzw. in unseren Schaukästen bekannt. Da der Vorsprung zum
Tabellendritten jedoch nur einen Punkt beträgt, müssen die beiden
letzten Spiele erst noch abgewartet, aber auch gewonnen werden. 

Nach dem vierten Platz in der letzten Saison hat es also auch in die-
sem Spieljahr wieder nicht ganz gereicht. In diesem Jahr liegt es in
erster Linie daran, dass die I. Mannschaft bisher acht Mal mit einer
Punkteteilung zufrieden sein musste. Eine Menge Punkte wurden
dabei vergeben.

Tamer Turna als Trainer der I. Mannschaft, musste sich in den letz-
ten Spielen nur noch sporadisch einwechseln, kann aber mit dem
Erreichten bisher trotzdem zufrieden. In der nächsten Saison möch-
te er mit der „Ersten“ doch schon in der nächst höheren Klasse sein.

Die II. Mannschaft der Fußballer wird die Saison wahrscheinlich mit
einemneunten Platz abschließen. Ein schöner Erfolg dieser Mann -
schaft in einem Feld von immerhin 18 Mannschaften. Sie wurde vor
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Eschbach
Reisen

60437 Ffm. Nieder-Eschbach, Auf der Steinern Str. 2- 4
Telefon 069 5072936

17.06.2014 Damenbekleidungshaus Friedolin Bauer
(Do.) Inkl. Modenschau, Kaffee und Kuchen

Fahrt im modernen Reisebus
Abfahrt 12.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach 16,00 "

31.07.2014 Tagesfahrt nach Weimar
(Do.) Bummeln Sie durch Weimar.

Rückfahrt 18.00 Uhr.
Mindestteilnehmer 25 Personen
Fahrt im modernen Reisebus, Begrüßungsschluck

Abfahrt 08.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach 23,00 "

18.10.2014 Fahrt nach Wertheim Village Outlet-Center
(Sa.) Wertheim Village Marken:

Zu den im Outlet Wertheim beherbergten
Fabrikverkäufen und Outlets gehören z.B.
Adidas, Puma, Nike, Asics, Belstaff, Birkenstock,
Calvin Klein, Fossil, Hugo Boss, Levis,
Liebeskind, Marco Polo, Guess, Geox,
Seidensticker, Steiff, Superdry, Timberland,
Tom Tailor, Tommy Hilfiger und WMF.
Mindestteilnehmer 25 Personen
Fahrt im modernen Reisebus, Begrüßungsschluck

Abfahrt 10.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach 23,00 "

28.10..2014 Tagesfahrt ins Blaue
(Di.) Fahrt im modernen Reisebus, Begrüßungsschluck
Abfahrt 10.00 Uhr, ab Nieder-Eschbach 18,00 "



23. Mai 2014 Nieder-Eschbacher Anzeiger – 52. Jahrgang – Nr. 09/10 Seite 6

Beginn der Saison 2013/2014 neu gebildet, nachdem in der vorigen
Saison auf das Stellen einer Reserve wegen Mangel an Spielern ver-
zichtet werden musste. Bemerkenswert zur laufenden Runde, dass
die Mannschaft bisher zehn Auswärtsspiele, gegenüber fünf Heim -
spielen, gewinnen konnte.

Von den Junioren-Mannschaften

Ende Mai/Anfang Juni gehen auch bei den elf Junioren-Mann -
schaften die Spiele der Saison 2013/2014 zu Ende. Mit teilweise
recht guten Ergebnissen konnte der Nachwuchs der Fußballer die
Spiele gestalten, und somit auch mit guten Hoffnungen in die kom-
mende Saison blicken. Wegen Mangel an Spielern mussten aller-
dings die B-Junioren kurz vor Saisonende vom Spielbetrieb zurück
gezogen werden.

Im Juni des Jahres stehen noch einige Turnierteilnahmen bei den
Junioren auf dem Programm. Dazu gehören dann auch die eigenen

Turniere auf der Bezirkssportanlage in Nieder-Eschbach an den
Wochenenden des 14./15. Juni und 21./22. Juni 2014.

Ende Mai plant die D1 noch eine Turnierteilnahme im Zu sam men -
hang mit einer Abschlussfahrt nach Holland.

Am 29. Juni 2014 wird dann auch wieder die FSV-Fußballschule
(nun schon zum vierten Male) auf der Anlage in Nieder-Eschbach
zur Durchführung kommen. Weiterhin findet am 18. Juni (einen Tag
vor Fronleichnam) das Nachtturnier der FC Väter statt.
Es wird damit gerechnet, dass der Rasenplatz auf der Bezirks sport -
anlage  von der Stadt wegen Reparaturarbeiten ab dem 29. Juni bis zu
sechs Wochen gesperrt sein wird. Der Beginn der Saison 2014/ 2015
für die aktiven Mannschaften ist bereits ab dem 3. August 2014 vor-
gesehen.

H.D.

Endlich ist sie da! Unser Wunder heißt

Heidi Nele Sieh
*23. April 2014  • 11.11 Uhr
Größe: 51cm  • Gewicht: 3140 kg

Wir sind stolz und glücklich.

Lena Spielmann-Sieh und Daniel Sieh
Die Großeltern Inge und Peter Sieh
Cornelia und Wilfried Spielmann

Zwei kleine Füße bewegen sich fort,
zwei kleine Ohren, die hören das Wort,
ein kleines Wesen mit Augen, die sehn, 
das ist die Schöpfung, sie lässt uns versteh’n.
Zwei kleine Arme, zwei Hände dran,
das ist ein Wunder, das man sehen kann.
Wir wissen nicht, was das Leben dir bringt,
wir werden dir helfen, das Vieles gelingt.

Warum ist es am Rhein so schön?
Diese Frage beschäftigte die Mitglieder der Männerturngruppe des
TUS Nieder-Eschbach in diesem Jahr bei ihrem schon traditionellen
Jahresausflug am 26. und 27. April an den Rhein. Und hier sind die
Antworten ...

... weil die als Ziel ausgewählten
Orte St. Goar und St. Goars -
hausen in unmittelbarer Nach -
barschaft zur Loreley und zu
mehreren bekannten Burgen das
Bild vom Rhein so eindrucksvoll
prägen und zum Verweilen einla-
den,

... weil ein Aufenthalt in einem
direkt am Rhein gelegenen Hotel
mit einem wunderbarem Blick
auf den Fluss mit seinem Schiffs -
verkehr etwas nicht ganz Alltäg -
liches  ist,

... weil ein Besuch der mächtigen
Burg Rheinfels nicht nur die Ge -
schichte dieses Flusses vermit -
telt, sondern mit dem Gang durch
dunkle Minen- und Wehrgänge
auch ein echtes Abenteuer dar-
stellt,

... weil die Wanderung auf dem Rheinhöhenweg von St. Goar nach
Oberwesel nicht nur schöne Ausblicke auf den Fluss selbst und die
ihn säumenden Höhen eröffnet, sondern mit ihrem Auf und Ab auch
eine echte sportliche Herausforderung ist, bei dem schon mal einer
verloren gehen kann,

... weil eine Fahrt mit dem über 100 Jahre alten Schaufelraddampfer
„ Goethe“ vorbei am Loreleyfelsen zeigt, warum dieser in unzähli-

gen Sagen, Gedichten und Liedern besungene Ort weithin über
Deutsch land hinaus bekannt ist,

... weil der Blick vom Loreleyfelsen auch an einem regnerischen Tag
eindrucksvolle Bilder vom Weltkulturerbe Mittelrheintal vermittelt,

... weil ein guter Rheinwein zu einem schmackhaften Abendessen
gereicht und in kameradschaftlicher Atmosphäre getrunken den
Charakter dieser Landschaft so gut widerspiegelt, und nicht zuletzt

... weil  Klaus Lenuweit und Karlheinz Staubach diesen Ausflug her-
vorragend vorbereitet hatten.

Text: KeZi
Bild: H. Eichhorn

Erscheinungstermine
und Redaktions-/
Anzeigenschluss 2014,
 jeweils 12 Uhr
Juni keine Ausgabe

Ausgabe Juli
Erscheint am 11.07.2014
Redaktionschluss Mo. 07.07.

August keine Ausgabe

Ausgabe September
Erscheint am 12.09.2014
Redaktionschluss Mo. 08.09.

Ausgabe Oktober
Erscheint am 10.10.2014
Redaktionschluss Mo. 06.10.

Ausgabe November
Erscheint am 14.11.2014
Redaktionschluss Mo. 10.11.

Ausgabe Dezember
Erscheint am 12.12.2014
Redaktionschluss Mo. 08.12.
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Meisterleistung von Fachbetrieben aus Ihrer Region

Kurt Müller GmbH

Massenheimer Weg 15, 61352 Bad Homburg

Telefon: 06172 43287, Fax: 06172 43190

www.kurt-mueller-gmbh.de

mail@kurt-mueller-gmbh.de

<Fliesen

<Marmor

<Granit

Rufen Sie den Meister an:
Anzeigen ausschneiden
und aufheben! Der Schreiner

Mitglied der Innung
Schmaler Weg 2
61352 Ober-Erlenbach
Telefon 06172 41941
Telefax 06172 451179

E-Mail: Info@Cloos-Schreinerei.de
Inernet: www.Cloos-Schreinerei.de
Bestattungen:
Telefon 06172 491701

Fliesenlegermeister
Verlegung von Fliesen, Platten und Mosaik, Innenausbau

Karbener Straße 7, 61194 Niddatal 3, Telefon 06034 3945

An der Walkmühle 1, 60437 Frankfurt Nieder-Eschbach
Telefon 0 69/50 9109-0, Telefax 0 69/50 91 09 50

Öffnungszeiten:
Mo. bis Sa. 11.30 – 14.30 Uhr und 17.00 – 24.00 Uhr

So. 11.30 –14.30 Uhr und 17.00 – 23.00 Uhr, warme Küche bis 22.30 Uhr

Darmstädter Hof
Restaurant & Hotel
Inh. Emilija Carevic

Frischer Spargel
in verschiedenen Variationen

Sommerkarte

Genießen und entspannen Sie in gemütlicher Atmosphäre.

Beheizte Terrasse!Rund um Frankfurt - Radführer- Kompass
Verlag Kompass Karten GmbH, 14,95 Euro
ISBN 978-3-85026-434-1

BücherBücher
Wechselnde Buchbesprechungen  
 finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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Solange du bei uns bist
Edward Warren hat keinen
Kontakt mehr zu seiner Fa -
milie, seit er wegen eines hefti-
gen Streits nach Thai land aus-
gewandert ist. Eine schreckli-
che Nachricht führt ihn zurück
in die USA: Sein Vater liegt
nach einem Unfall im Koma,
die Chancen auf Genesung sind
minimal. Während seine
Schwester Cara auf ein Wunder
hofft, will Edward den Vater
sterben lassen und seine Or -
gane spenden. Wird er von
Nächs tenliebe oder von Rache -
gedanken angetrieben? Und
wie weit wird Cara gehen, um
das Leben ihres Vaters zu erhal-
ten?

Bibliographische Angaben:
Jodi Picoult, Lübbe, 22,99 Euro

Die stille Frau
Er lebt ein Doppelleben. Sie plant minutiös ihre Rache. Denn sie hat
nichts mehr zu verlieren. Raffiniert, elegant und atemberaubend
spannend erzählt dieser Roman davon, wie eine alltägliche Liebe auf
gefährliche Abwege geraten kann.

In Jodis und Todds Ehe kriselt es. Viel steht auf dem Spiel, auch das
angenehme Leben, das sich die beiden aufgebaut haben in ihrem lu-
xuriösen Apartment mit Seeblick in Chicago. Doch ihre Beziehung
rast geradewegs auf einen mörderischen Abgrund zu: Er, der syste-
matische Betrüger und sie, die stillschweigende Verletzte. Die
schwin delerregend fesselnde Geschichte einer verhängnisvollen
Part ner schaft.

Bibliographische Angaben:
A.S.A. Harrison, Bloomsbury, 14,99 Euro

Bretonisches Gold
Kommisar Dupins  dritter
Fall

Eine Liebeserklärung an die
Bretagne, die Küche, die
schrul ligen Menschen. Das
Buch macht Lust auf Essen,
Sonne und Meer.“ RBB
Kultur über „Bretonische
Bran dung“

„So wie Donna Leon in uns
jahrelang die Sehnsucht nach
Venedig weckte, so weckt
Jean-Luc Bannalec den
Wunsch, in die Bretagne zu
reisen.“ NDR über „Bre -
tonische Brandung“

„Ein spannender Krimi, doch
auch hierbei stimmen zugleich wunderbare Schilderungen von her-
ben Landschaften und Geschichten über einen besonderen Men -
schen schlag die Handlung.“ Margarete v. Schwarzkopf über „Bre to -
ni sche Brandung“

„Genaue und liebevolle Beschreibungen der Bretagne und ihrer
Bewohner“ Ouest France, die größte Tageszeitung der Bretagne,
über „Bretonische Verhältnisse“

„Bannalec versteht es meisterlich, Atmosphäre zu vermitteln und
Spannung zu erzeugen.“ hr online über „Bretonische Brandung“

„Ein Muss für Bretagne-Urlauber. Spannung und Prickeln, gepaart
mit Austern, traditionellen Dorffesten und schwer auszusprechenden
bretonischen Namen und Eigenheiten.“ WDR 5 über „Bretonische
Brandung“

„Die Beschreibungen sind präzise und liebe voll. Der Autor kennt die
Bretagne sehr genau.“ Jean-Yves Le Floch in der bretonischen
Tageszeitung Télégramme über „Bretonische Verhältnisse“

Bibliographische Angaben:
Jean-Luc Bannalec, Kiepenheuer & Witch, 14,99 Euro

Morgen kommt ein neuer Himmel
Können Träume glücklich machen? Eine Mutter zeigt ihrer Tochter
den Weg, ihre wahren Träume zu verwirklichen. 

Ein berührender Roman über die eine Liebe, die uns ein Leben lang
nicht verlässt.

Wer verscheucht die Mons -
ter aus unseren Alb träu -
men?

Wer tröstet uns bei Liebes -
kummer?

Und wer kennt uns besser,
als wir uns selber kennen?

Als Brett 14 Jahre alt war,
hatte sie noch große Pläne
für ihr Leben, festgehalten
auf einer Liste mit Le bens -
zielen. Heute, mit 34 Jah -
ren, ist die Liste vergessen
und Brett mit dem zufrie-
den, was sie hat: einen
Freund, einen Job, eine
schicke Wohnung.

Doch als ihre Mutter Eli za -
beth stirbt, taucht die Liste
wieder auf: Aus dem Müll eimer gefischt, hat ihre Mutter die Liste
aufgehoben, und deren Erfüllung zur Bedingung gemacht, damit
Brett ihr Erbe erhält und zwar innerhalb von 12 Monaten. 

Aber Brett ist nicht mehr das Mädchen von damals. Ein Baby bekom-
men? Das hat sie schon lange ad acta gelegt. Ein Pferd kaufen? In
 ihrer Wohnung sind nicht mal Haustiere erlaubt. Eine gute Be -
ziehung zu ihrem Vater aufbauen? Ha, der ist seit sieben Jahren tot.
Sich verlieben? Die einzig wahre, große Liebe gibt es doch nur im Film. 

Um sie bei der Erfüllung ihrer Ziele zu unterstützen, hat ihre Mutter
Brett mehrere Briefe hinterlassen. Wütend, enttäuscht und verletzt
liest Brett den ersten Brief und ist überwältigt von der liebevollen und
fürsorglichen Nachricht ihrer Mutter, die gespürt hat, dass Brett in
 ihrem Leben nicht glücklich ist. Die Briefe ihrer Mutter rufen Brett
dazu auf, ihre Träume nicht aufzugeben und ihr Leben in die Hand zu
nehmen denn nur sie selbst kann es ändern 

Kann Elizabeth ihrer Tochter dabei helfen, sich selbst wiederzufin-
den?

Bibliographische Angaben:
Krüger, Fischer Verlag, 14,99 Euro

Bücher Rätsel SpieleBücher Rätsel Spiele
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...
Wechselnde Buchbesprechungen finden Sie auf unserer Homepage

www.buchhandlung-schaan.de

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
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Na also, sprach Zarathustra
Neue Sprachwitze

Eine Kuh macht Muh, viele
Kühe machen Mühe. Vom Ka -
lauer bis zum geistreichen
Aperçu reicht das Spektrum der
Sprachwitze in diesem Buch.
Sprachwitze sind Witze, die aus
sprachlichen Gründen witzig
sind; es sind witzige Spiele mit
der Sprache. Dabei kann ein
elaboriertes Instrumentarium
rhe torischer Techniken ebenso
zum Einsatz kommen wie ein-
fachere Figuren, die zuweilen
sprachliche Grobheiten oder
Albernheiten sind. Auf jeden
Fall appellieren diese Witze im-
mer an unser Sprach be wusst -
sein, und aus den besseren un-
ter ihnen lässt sich manches ler-
nen.

Bibliographische Angaben:
H.M. Gauger, C.H. Beck, 10,95 Euro

Wo Deutschland am schönsten isst
1000 Ideen rund ums Essen: drinnen und draußen 

Dieser MERIAN live!-Band stellt 1000 Locations in Deutschland
vor, die gutes Essen bieten UND sich durch einzigartiges Ambiente
auszeichnen: kuriose Wirte, charmante Cafés, spezielle Fein kost -
läden, traditionsreiche Imbissbuden, unentdeckte Perlen der Gas tro -
nomie wie idyllische Picknickplätze. Das Besondere daran? Neben
den Tipps der MERIAN-Redaktion, die im Laufe vieler Jahre in
Sachen Reisen und Genuss gesammelt und überprüft wurden, finden
hier auch die besten Vorschläge von (Internet-)Lesern und Buch -
händlern Eingang. Von MERIAN und seinen Lesern für die Leser
von MERIAN. 1000 Empfehlungen für 1000 außergewöhnliche Orte!

Bibliographische Angaben:
Merian live, 10,00 Euro

Wein zum Essen
800 Kombinationen für
Genießer

Zu einem guten Essen gehört ein
guter Wein – und umgekehrt. Aber
welcher Tropfen passt zu welcher
Speise? Und in welcher Kom bi na -
tion wird das Essen zum kulinari-
schen Erlebnis? Das ist am Ende
natür lich Geschmackssache. Aber
es gibt tatsächlich auch einige
Regeln, mit deren Hilfe sich die
genussvollsten Verbindungen fin-
den lassen. Peter Badenhop, re-
nommierter Gastro-Journalist der
Frank furter Allgemeinen Zeitung,
hat in seinem handlichen Nach -
schlage werk nicht nur die wichtig-

sten Grundregeln und Tipps zum Thema, sondern auch mehr als 500
perfekte Kombinationen von Spei sen und Weinen zusammengetra-

gen. In 14 Kategorien – vom Aperitif bis zum Käse – listet er gängi-
ge, aber auch ungewöhnliche Gerichte und die dazu passenden
Tropfen auf. Ein ausgesprochen praktisches Buch mit Genuss-
Garantie – für zu Hause, den Einkauf und den Restaurant-Besuch.

Bibliographische Angaben:
P.Badenhop, Societäts Verlag,  12,80 Euro

Bücher Rätsel SpieleBücher Rätsel Spiele
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel,

unterhaltsame Spiele ...
Wechselnde Buchbesprechungen finden Sie auf unserer Homepage

www.buchhandlung-schaan.de

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!

Die schönsten
Gasthäuser
Soziätäts Verlag, 12,80 Euro
ISBN 978-3-942921-44-2

Der
Apfelweinschmecker
Soziätäts Verlag, 12,80 Euro
ISBN 978-3-942921-69-5

Wandern im
Naturpark Taunus
Soziätäts Verlag, 12,80 Euro
ISBN 978-3-942921-74-9

Die Grüne Soße Bibel
Soziätäts Verlag, 12,80 Euro
ISBN 978-3-95542-071-0
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Verschiedenes

PC-Probleme?Wir helfen
Ihnen kostengünstig bei Hard-
u. Softwareproblemen aller Art.
w.dickhardt /h.hinger
Telefon 069 5071560
http://www.megabyters.de

Glaserarbeiten
führt schnellstens aus:
Möbel-Zentgraf GmbH

60437 Ffm. Nieder-Eschbach
An der Walkmühle 17
Telefon 069 5072911

oder 50984747

Tore – Türen – Antriebe – Haustüren

Beratung – Aufmaß – Montage
Wartung – Ausstellung

Gebr. E. u. H. Oechsler
60437 Frankfurt/M. (Nieder-Eschbach)

Berner Str. 73 • Telefon 069 5071066
Telefax 069 5076619

e-mail gebr.oechsler@t-online.de
www.garagentor-frankfurt.de

Liebe Gartenfreunde,
Ab sofort ist folgendes
Gartengrundstück aus
 gesundheitlichen Gründen
zu verpachten:

Gemarkung Nieder-Eschb. –
Flur 7, Flurstück 545,
Größe 103 qm

Auf dem Grundstück
 befindet sich eine Garten -
hütte und ein Carport.

Ansprechpartner:
Walter und Inge Fischer,
Telefon 069 50839372

Handball

Pfingstturnier vom 7. bis 9. Juni 2014
Liebe Handballfreunde und Unterstützer,

wir möchten Euch alle gerne zum diesjährigen Pfingstturnier einla-
den. Vom 7. bis 9. Juni findet auf der Bezirkssportanlage in Nieder-
Eschbach wieder unser traditionsreiches Handballturnier statt.
Sams tag und Sonntag spielen unsere Jugend- und Aktiven mann -
schaften. Am Montag findet der „Eschbacher Bembel“ statt. Hier
spielen ortsansässige Spaßmannschaften, und die Zuschauer können
bei Bayerischem Frühstück den Feiertag genießen. Am Samstag -
abend wird ein DJ für gute Stimmung sorgen, am Sonntagabend
spielt ab 19 Uhr die Band „Blue Moon“ – ein echtes Highlight.

Wir freuen uns auf viele Besucher, tagsüber und auch abends! Für
das leibliche Wohl ist stets gesorgt.

Eure
Abteilungsleitung Handball

ANZEIGENANNAHME:

Telefon 069 5073049   Telefax 069 5073016 
E-Mail schaan-ne@t-online.de

Den Nieder-Eschbacher Anzeiger
gibt es nur einmal.

Eine echte Heimatzeitung mit Y
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„Meilensteine“
Neues Gemeindehaus der evangelischen Kirchengemeinde

Rückblick und Ausblick

„Meilensteine“ gibt es überall, in der Politik, im Alltag, im persön-
lichen Leben – aber auch im computergestützten Terminplan für ein
Bauvorhaben. Sie kennzeichnen, in unserem Fall, in Form von drei
kleinen Quadraten, wichtige Einschnitte in einem Bauablauf.

Bei unserem Bau war es nach der Verabschiedung der Planung im
Oktober 2011 durch den Kirchenvorstand, der Baugenehmigung im
Juli 2012, dem Baubeginn im Juli 2013, die Grundsteinlegung als
 ersten „Meilenstein“ am 27. September 2013. Das war ein für alle
Beteiligten, Gemeinde, Evang. Regionalverband, Architekten und
die Nieder-Eschbacher Öffentlichkeit besonderes Ereignis.

Danach entstand der Rohbau neben dem Pfarrhaus, der schon einen
Eindruck vermittelte, wie das Zentrum, Pfarrhaus und Gemeinde -
raum zukünftig aussehen wird, vor allem auch, als die  neuen raum-
hohen Fenster straßenseitig eingesetzt wurden. Bereits zu diesem
Zeitpunkt kamen unterschiedliche Kommentare – „gefällt mir gut“,
oder „gefällt mir überhaupt nicht“!

Nach der Winterpause war im Februar 2014 das Dach des Pfarr -
hauses fällig. Abriss und Aufschlagen der neuen Dachkonstruktion
erfolgte durch die Zimmermänner  am 24. Februar 2014. Grund, den
zweiten „Meilenstein“ unter Beteiligung von Bauherr, Architekten
und Bauleuten mit Richtspruch und bunt geschmücktem „Richt -
bäumchen“ zu feiern.

Die weiteren Arbeiten, abgesehen von Dacheindeckung und Außen -
isolierung, finden unter Ausschluss der Öffentlichkeit im Innen -
bereich statt – beispielsweise Elektro-, Heizungs- und Sanitär -
installationen sowie Innenausbau.

Bis zum dritten „Meilenstein“, der Fertigstellung, geht allerdings
noch einiges Wasser – wie man in Nieder-Eschbach sagt – „die
Bach“ runter. Maler- und Putzarbeiten Holzverkleidung im Saal,
Akustikdecke und andere Ausbauarbeiten stehen an und werden ab
Mai 2014  erledigt. Klärung der Lautsprecheranlage, Küchen ein -
richtung, Tische, Stühle und andere von uns zu erledigende Pla nun -
gen sind aktuelle Themen im Bauausschuss und Kirchen vor stand.

Der Rohbau des Saals, mit seinen raumhohen Fenstern auf der
Straßen- und Gartenseite, zeigt auch ohne den fertigen Ausbau, dass
ein heller, lichtdurchfluteter und einladender Raum entsteht, der zu-
sammen mit dem umgebauten Erdgeschoss des Pfarrhauses die gro-
ßen Erwartungen der Gemeinde an das neue Zentrum erfüllen kann.  

Die unvorhergesehenen Schwierigkeiten bei der Sanierung des alten
Pfarrhauses zwingen den Regionalverband, die entstehenden hohen
Mehrkosten zu tragen.

Für die Kirchengemeinde Nieder-Eschbach bedeutet das, dass der
von uns zu erbringende Eigenanteil immer mehr steigt. Dies aufzu-
bringen ist nicht leicht und wir sind weiterhin auf Ihre Unterstützung
angewiesen!

Jede Spende ist wichtig: kleine und große, einmalige und regelmäßi-
ge. Auch Spendenzusagen und andere finanzielle Unterstützung hel-
fen uns!

Natürlich erhalten Sie auf Wunsch eine Spendenbescheinigung.

Frankfurter Volksbank, Vermerk: Neubau Gemeindehaus
Konto: 4101090162, BLZ; 50190000
IBAN: DE61 5019 0000 4101 0901 62, BIC: FFVBDEFF

Für den Kirchenvorstand
Werner Schmieder

Die Freude steckt nicht in den Dingen,
sondern im Innersten unserer Seele.

THéRèSE VON LISIEUx (1873-1897)
FRANZÖSISCHE KIRCHENLEHRERIN
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Prof. Dr. Walter Sterzel
* 2. 3.1932 - † 14.5. 2014

Dank an alle, die uns in den letzten schweren Wochen getröstet und ermutigt haben.

Ach schrittest du durch den Garten
Noch einmal im langsamen Gang,

Wie gern wollt ich warten,
Warten stundenlang

THEODOR FONTANE

Dr. Renate Sterzel
Eva Sterzel mit Alexander und Lucia Burk
Dr. Roland und Christine Sterzel

Nieder-Eschbach, im Mai 2014

Hertha Sophie Sicker
† 12. April 2014

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so
vielfältige Art zum Ausdruck brachten, danken
wir von Herzen.

Besonders danken wir Frau Pfarrerin Meinecke,
die dem Abschiednehmen von unserer lieben
Verstorbenen Gottes Wort und Segen und würdige
Erinnerungen mit auf den Weg gab.

Günter Sicker
Udo und Thea Sicker mit Doreen

Frankfurt am Main, im Mai 2014

Kir chen
Nach rich ten

Evangelische Kirche Nieder-Eschbach
Gottesdienste

25.05., 9.30 Uhr, mit Abendmahl (Pfarrerin Meinecke); 11.30 Uhr Krabbel -
gottes dienst (Pfarrerin Meinecke) 
29.05., 11.00 Uhr, mit Taufe (Pfarrerin Meinecke)

31.05., 18.00 Uhr, Abendmahlfeier
am Vorabend der Konfirmation mit
Orgel und Harfe (Pfarrrein
Meinecke)
01.06., 10.00 Uhr, Konfirmation der
ersten Gruppe (Pfarrerin Meinecke)
04.06., 20.45 Uhr, Komplet –
Nachtgebet 
08.06., 10.30 Uhr,
Familiengottesdienst am
Pfingstsonntag am Pfingstberg (alle
Nordgemeinden)

Erscheinungstermine
und Redaktions-/
Anzeigenschluss

2014, jeweils 12 Uhr

Juni keine Ausgabe

Ausgabe Juli
Erscheint am 11.07.2014
Redaktionschluss
Montag 07.07.2014

August keine Ausgabe

Ausgabe September
Erscheint am 12.09.2014
Redaktionschluss
Montag 08.09.2014

Ausgabe Oktober
Erscheint am 10.10.2014
Redaktionschluss
Montag 06.10.2014

Ausgabe November
Erscheint am 14.11.2014
Redaktionschluss
Montag 10.11.2014

Ausgabe Dezember
Erscheint am 12.12.2014
Redaktionschluss
Montag 08.12.2014

Wir vermissen dich jeden Tag.

Hilda Gerzen
geb. Panfili

* 8. März 1934    † 23. April 2014

Von unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter und Oma Abschied nehmen zu müssen,
ist unglaublich schwer. Dass so viele in unserer Trauer bei uns waren, erfüllt uns mit
Dankbarkeit.

Für alle Zeichen der Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Im Namen aller Angehörigen

Eduard, Viktor und Angelika Gerzen

Frankfurt Nieder-Eschbach, im Mai 2014
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St. Stephanus Nieder-Eschbach
Gottesdienste

Samstag,17.00 Uhr Beichtgelegenheit – auch nach der Messe möglich;
17.30 Uhr Rosenkranz; 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 10.30 Uhr Hochamt
Dienstag, 09.00 Uhr Hl. Messe (fällt bei Requiem aus)
Mittwoch, 08.30 Uhr Rosenkranz; 09.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 18.30 Uhr Rosenkranz; 19.00  Uhr Hl. Messe

Ausnahmen

Dienstag, 27.05., kein Gottesdiens
Mittwoch, 28.05.,18.30 Uhr Maiandacht; 19.00 Uhr Vorabendmesse – mit
Spendung der Krankensalbung
Donnerstag, 29.05., Christi Himmelfahrt, 10.00 Uhr Rosenkranz; 10.30
Uhr Hochamt – anschließend Spendung der Krankensalbung
Freitag, 30.05., 18.30 Uhr Maiandacht; 19.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 08.06., Pfingsten, 09.00 Uhr Hochamt; 17.00 Uhr Pfingstandacht
Montag, 09.06., Pfingstmontag, 09.30 Uhr Hochamt
Sonntag, 15.06., 10.30 Uhr Hochamt – mit Einführung der neuen Mess -
diener/innen
Mittwoch, 18.06., 18.30 Uhr Rosenkranz; 19.00 Uhr Vorabendmesse
Donnerstag, 19.06., Fronleichnam, 09.00 Uhr Hochamt mit Prozession -
musikalisch gestaltet vom Kirchenchor
Samstag, 21.06., 15.30 Uhr Taufe; 17.00 Uhr Beichtgelegenheit; 17.30 Uhr
Rosenkranz; 18.00 Uhr Vorabendmesse
Samstag, 28.06., 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 13.07., 09.00  Uhr Hochamt

Evangelische Freikirche (Kirche des Nazareners)
Barnabasgemeinde

Homburger Landstraße 805/Ecke Berner Straße 

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde (Regen bogen -
land)
Montag, 19.30 Uhr, Kreativ-Kreis, Telefon 069 614526
Dienstag, 20.00 Uhr, Hausbibelkreis Bonames, Telefon 069 505432
Mittwoch, 07.00 Uhr Gebetstreffen im Gemeindezentrum; 20.00 Uhr
Hausbibelkreis Nieder-Eschbach, Telefon 069 5074439
Samstag, 20.00 Uhr Hausbibelkreis Kalbach/Harheim/Niederursel, Telefon
069 50059999

Gottesdienstthemen

Sonntag, 25. Mai, 10.00 Uhr: „Glaube - Gottes Geist oder Gesetz“
Sonntag, 1. Juni, 10.00 Uhr: „Auf das Ziel hin leben“
Sonntag, 8. Juni, 10.00 Uhr: „Glaube – vom Gefangenen zum Kind Gottes“
Sonntag, 15. Juni, 10.00 Uhr: Allianz-Gottesdienst mit Mickey Wiese“
(Event-Pastor und Lifecoach auf Frankfurt)
Sonntag, 22. Juni, 10.00 Uhr: „Wenn Gott schweigt“

Besondere Veranstaltung:

Parkkinderwoche vom Dienstag, 10. Juni bis Freitag, 14.Juni, jeweils
von 17.00 bis 18.15 Uhr – am Spielplatz im Ben-Gurion-Ring
Thema: „Verlierer, Entdecker und Gewinner“ 
Geschichten – Lieder – Spiele für Kinder von 5 bis 12 Jahren.

Kinderfest (für Kinder von 5 bis 12 Jahren), Samstag, 15. Juni, 15.00 Uhr 
Im Gemeindezentrum Homburger Landstraße 805/Ecke Berner Straße
(Eltern sind auch herzlich willkommen)

Fußball WM:Wir sehen die Spiele mit Beteiligung der Deutschen Fußball
Nationalmannschaft gemeinsam im Gemeindezentrum. Wir laden ein, mit
uns zu fiebern und zu feiern. Weiter Informationen demnächst unter
www.barnabasgemeinde.de.

Sie sind herzlich eingeladen, wir freuen uns auf Ihren Besuch!
(mehr Infos: www.barnabasgemeinde.de)

09.06., 11.00 Uhr, ökumenischer Pfingstgottesdienst mit Pröpstin Scherle
am Römer
14.06., 18.00 Uhr, Abendmahlfeier am Vorabend der Konfirmation,
Mitwirkung des Chores SingFONie (Pfarrerin Meinecke)
15.06., 10.00 Uhr, Konfirmation der zweiten Gruppe (Pfarrerin Meinecke)
22.06., 9.30 Uhr, Gottesdienst (Pfarrer Dr. Lewerenz)
28.06., 14.00 Uhr, Gottesdienst mit dem Kinderchor zum Kitafest im Ev.
Gemeindezentrum (Pfarrerin Meinecke)
02.07., 20.45 Uhr, Komplet – Nachtgebet
06.07., 11.00 Uhr, mit Taufe (Pfarrerin Meinecke)
13.07., 9.30 Uhr, Gottesdienst (Pfarrerin Meinecke), 11.30 Uhr Krabbel -
gottes dienst (Pfarrerin Meinecke)
20.07., 11.00 Uhr, Gottesdienst zu Beginn des Sommerfestes an der Kirche
(Pfarrerin Meinecke)

Veranstaltungen

26.06., 8.30 Uhr, Gemeindeausflug zur Gläsernen Nudelfabrik,
Anmeldung im Gemeindebüro!
20.07., 11.00-17.00 Uhr, Sommerfest an der Kirche

Erd- und Feuerbestattungen – Überführungen
Erledigung aller Formalitäten eines Trauerfalles

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar

60437 Frankfurt /M. Nieder-Eschbach
An der Walkmühle 17 und Budapester Straße 7

Telefon 069 5072911 und 50984747

Traueranzeigen in wenigen Stunden
Trauerbildchen
Danksagungen
auch Ihre mit der Post zugesandten Standardtexte

Buch und Papier SCHAAN
60437 Frankfurt/Main Nieder-Eschbach
Alt-Niedereschbach 62, Telefon 069 5073049,
Telefax 069 5073016, e-Mail schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de
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In Ihrer Buchhandlung Schaan
Alt-Niedereschbach 62

60437 Frankfurt am Main
Telefon 069 5073049, Telefax 069 5073016

www.buchhandlung-schaan.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 9.00 bis 12.30 Uhr und

15.00 bis 18.00 Uhr (außer Mittwoch- und Samstagnachmittag)

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs,
Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr
im Laden abholbereit!

Ein Buch für alle Nieder-Eschbacher,
die sich gerne  erinnern oder als Neu-Zugezogene

ihren Stadtteil  kennen lernen möchten.

Ein Farbband mit ca. 80 Seiten und zahlreichen Farb- und
Schwarzweißfotos.

Wenn Ihre Einbaugeräte in die Jahre kommen...
... kümmern wir uns gerne um den fachgerechten Austausch!

Keine Fahrtkosten  – Keine Einbaukosten – Geräte werden betriebsfähig angeschlossen
Miele l Siemens l Bosch l Neff l AEG l Bauknecht l Buderus l Juno lGaggenau

möbel-zentgraf GmbH
An der Walkmühle 17 l 60437 Frankfurt / Nieder-Eschbach l Telefon 069 5072911

möbel-zentgraf GmbH
An der Walkmühle 17

60437 Frankfurt / Nieder-Eschbach
Telefon 069 5072911

Damen, Herren und Kinder

Alt-Niedereschbach 5 · 60437 Frankfurt
Telefon 069 5078485

Baudekoration & Bautenschutz
A. Schiemann
Meisterbetrieb

Anstrich – Tapezieren – Lackieren – Vollwärmeschutz – Trockenbau –
Verputz – Bodenbeläge – Trockenverlegung von Mauerwerk – Teppichreinigung –

Fassaden reinigung – Brandschutz

E-Mail: hjschiemann@gmx.de

Niederlassung Frankfurt

Rudolf-Breitscheid-Straße 2-4
60437 Frankfurt am Main
Tel. 069 5074685, Fax 069 5076451
Mobil 0172 6910361

Hasenpfad 4
61118 Bad Vilbel
Tel. 06101 542465
Fax 06101 542464


